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AUCH UNSEREN SPONSOREN UND PARTNERN EIN 

HERZLICHES „VERGELT’S GOTT“:

Das Alpenregionstreffen in Innsbruck hat eindrucksvoll 
gezeigt, was unsere Schützen seit Jahrzehnten verbindet: 
Kameradschaft, Glaube, Heimatliebe und das Bewusst-
sein, Teil einer großen Tiroler Gemeinschaft zu sein.

Über 50 Jahre Zusammenarbeit innerhalb der Alpenregion 
der Schützen sind weit mehr als eine organisatorische Er-
folgsgeschichte. Sie sind Ausdruck eines gelebten Mitei-
nanders über Grenzen hinweg – auch über jene Grenzen 
hinweg, die unserer Heimat einst aufgezwungen wurden. 
Gerade deshalb ist diese Zusammenarbeit von besonde-
rer Bedeutung. Sie zeigt, dass Tirol nicht nur Erinnerung 
ist, sondern Auftrag: im Zusammenstehen, im Weitertra-
gen unserer Werte und im gemeinsamen Einsatz für unse-
re Heimat.

Die Schützen waren damit schon früh Vorreiter eines 
europäischen Miteinanders, das nicht auf Gleichmache-
rei beruht, sondern auf gegenseitigem Respekt, auf ge-
wachsenen Freundschaften und auf dem Bewusstsein 
gemeinsamer Wurzeln. In einer Zeit, in der vieles ausein-
anderdriftet, braucht es Gemeinschaften, die verbinden, 
Orientierung geben und Haltung zeigen.

„Vereint in der Vielfalt“ – diese Worte beschreiben, was 
uns ausmacht. Es ist jene wahre Vielfalt, die unsere Zeit 
braucht und die auch für die Zukunft wesentlich sein wird: 
die Vielfalt unserer Trachten, Bräuche und Dialekte, unse-
rer Täler und Dörfer, unserer gewachsenen Eigenheiten. 
Und dennoch sind wir vereint im christlichen Glauben, in 
der alpenländischen Lebensart und in jenen Grundwerten, 
die unser Denken und Handeln prägen.

Dieser schöne Landstrich im Herzen Europas ist uns nicht 
nur Heimat, sondern Verpflichtung. Wenn jeder an seiner 
Stelle Verantwortung übernimmt, wenn wir bleiben, wie 
wir sind, und dennoch gemeinsam nach vorne schauen, 
dann wird diese Zusammenarbeit auch weiterhin Früchte 
tragen.

Bleiben wir verbunden – im Glauben, in der Kamerad-
schaft und in der Treue zu unserer Heimat.

Christoph Schmid
Landeskommandant des Südtiroler Schützenbundes
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ALPENREGIONSTREFFEN

SCHÜTZEN & 
MARKETENDERINNEN 
FEIERN DIE 
ALPENREGION!

12.000
Das 28. Alpenregionstreffen in Innsbruck bleibt den Schützen aus Bayern, Nord-, Ost-, Süd- und Wel-
schtirol in bester Erinnerung! Nach der feierlichen Fahnenübergabe am Samstag, 16. Mai 2026, am Land-
hausplatz folgte am Sonntag, 17. Mai 2026, der langersehnte Höhepunkt: das Zusammentreffen von rund 
12.000 Schützen und Marketenderinnen aus allen Schützenbünden unserer Alpenregion. Im Mittelpunkt 
stand das kameradschaftliche Miteinander über Grenzen hinweg – der gelebte Austausch, die gemein-
same Verbundenheit und das „Erlebbarmachen“ des Schützenbrauchtums in der gesamten Alpenregion.

Nach dem 50-Jahr-Jubiläum 2025 in Innsbruck folgt am 17. Mai 2026 ein gemeinschaftlicher Höhepunkt aller vier Schüt-
zenbünde der Alpenregion in der Landeshauptstadt Tirols, dem Gründungsort der Alpenregion der Schützen. Unter dem 
Motto „Miteinander für unsere Heimat“ wird der Schützengeist an einem Ort von großer historischer Bedeutung – am Berg-
isel – lebendig. Wo 1809 einst gekämpft wurde, wird sichtbar, was die Alpenregion der Schützen seit 50 Jahren verbindet: 
Heimatbewusstsein, europäische Freundschaft, Tradition und gelebtes Brauchtum im Heute.

4

FESTABZEICHEN SIND IN DER BUNDESKANZLEI ERHÄLTLICH!
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ALPENREGIONSTREFFEN

Das Alpenregionstreffen am Bergisel – auf geschichtsträch-
tigem Boden – ist für Schützen und Marketenderinnen aus 
der gesamten Alpenregion ein außergewöhnliches Erlebnis. 
Dort, wo 1809 Gegensätze und Konflikte herrschten, leben 
wir heute Freundschaft und Verbundenheit zwischen Tirol 
und Bayern. In Kameradschaft, Respekt und gemeinsamer 
Tradition zeigten die Schützen, dass Geschichte nicht trennt, 
sondern verbindet, wenn man sie gemeinsam erinnert und 
verantwortungsvoll weiterträgt.

 „Dieses 28. Alpenregionstreffen ist weit mehr als ein Fest der 
Tradition. Es ist ein lebendiges Zeichen dafür, dass Gemein-
schaft stärker ist als Trennung und dass aus der Geschich-
te Versöhnung wachsen kann. Darum stehen wir heute hier 
– miteinander für Heimat, Kultur und Schützenbrauch. Mit 
Demut vor unserer Geschichte. Mit Stolz auf unsere Ge-
meinschaft. Und mit viel Zuversicht für die kommenden Ge-
nerationen.“  
Landeskommandant Mjr. Thomas Saurer

MAXIMILIANKREUZ: VERDIENSTE UM DIE ALPENREGION
Diese höchste Auszeichnung der Alpenregion wurde an den 
Landeskommandanten Mjr. Thomas Saurer, an den Viertel-
Kommandanten Unterland Mjr. Manfred Schachner, an den 
Landeshauptmann-Stellvertreter des Landes Tirol und Leut-
nant der SK Aschau Josef Geisler, den Organisator des 27. 
Alpenreigonstreffens in Garmisch Hauptmann Thomas Mau-
rer, den bayerischen Landtagsabgeordneten und Ehrenof-
fizier im Bund der Bayerischen Gebirgsschützenkompanien 
Robert Brannekämper verliehen.

Die BTSK Ehrenformation Bataillon Rettenberg mit 
Mjr. Stanislaus Schwarzenauer

Die Defilierung beim Alten Landhaus wurde von Ehren-Landeskom-

mandant Mjr. Fritz Tiefenthaler moderiert.

Das Bergisel-Ski-Jumping-Team begeisterte die Menge

Kanonentrupp unter dem Kommando von Mjr. Hans Eller

Heilige Messe zelebriert vom Abt des Stiftes Wilten Schützenkurat 
Prälat Leopold Baumberger, Landeskurat Martin Ferner und weite-
ren Konzelebranten

Landeskommandant Mjr. Thomas Saurer führte den 
Festzug durch Innsbruck an.

Abschreitung der angetretenen Formationen

Gesamtkommandierender: Landeskommandant 
Mjr. Thomas Saurer bei der Defilierung vor dem Alten Landhaus

Ehrensalve der WTSB Ehrenformation Destra Ades.

BAYERN UND TIROL: 
„EINST FEINDE, 
HEUTE FREUNDE“

Ehrensalve der SSB Ehrenformation Kurtatsch

Ehrensalut der BBGK Ehrenformation Garmisch

Die Landeskommandanten der Alpenregion sprachen in ihrer Inter-

viewrunde über die  Gemeinsamkeiten und Zusammenarbeit der 

Schützenbünde.

Den Festakt moderierte Bundespressereferent und 
Adjutant Mjr. Alexander Haider.
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Nach dem gelungenen Festakt im Bergiselstadion mit Skisprung-Ein-
lage, Heiliger Messe und Ehrungen erfolgte der Festmarsch durch die 
Innsbrucker Innenstadt bis zur Messe Innsbruck. Die Straßen entlang 
der Strecke waren dicht gedrängt von Zuschauern, die bei strahlendem 
Wetter den Aufmarsch der Schützen der Alpenregion genossen.

AUSKLANG IN DER MESSE INNSBRUCK
Nach dem Festumzug wurde im kameradschaftlichen Zusammensein 
und bei bester Stimmung in den Innsbrucker Messehallen gefeiert.

ALPENREGIONSTREFFEN

FEST-
MARSCH
DURCH
INNSBRUCK
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ALPENREGIONSTREFFEN

FAHNENÜBERGABE 
UND ZAPFENSTREICH
Bereits am Samstag 16. Mai, fand der offizielle Auftakt zum 
Alpenregionsfest mit der Fahnenübergabe der Alpenregi-
onsfahne und dem großen Österreichischen Zapfenstreich 
mit Ehrenformationen aus Bayern, dem Bundesland Tirol, 
der Militärmusik Tirol und der Gardekompanie des österrei-
chischen Bundesheers aus Wien statt.

IN DIESEM ZUGE WURDEN AUCH 
EHRUNGEN DES BTSK VERGEBEN.
•	 Bronzene Verdienstmedaille: Kathrin Platzer
•	 Silberne Verdienstmedaille: Jakob Grüner
•	 Goldene Verdienstmedaille:
		  Ehren-Hauptmann Werner Graus
		  Ehren-Major Siegfried Walser
		  Major Hans Hinterholzer
•	 Ehrenkranz des Bundes der Tiroler Schützenkom- 
	 panien: Landesamtsdirektor Herbert Forster
•	 Ehren-Major des Bundes: Hartwig Röck

Ebenso nutzte das Österreichische Bundesheer die Ge-
legenheit, um im Zuge der Partnerschaft mit den Tiroler 
Schützen den Bundesgeschäftsführer Mjr. Kurt Mayr mit der 
Militär-Anerkennungsmedaille für Verdienste um die geisti-
ge Landesverteidigung auszuzeichnen.
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ANKÜNDIGUNG

OFFIZIERSKURS 2026
2-TÄGIGER KURS IN ST. MICHAEL
Wir freuen uns, wieder zum gemeinsamen Ausbildungskurs des BTSK im Bildungshaus St. Michael im Oktober einladen zu kön-
nen. Diese Schulung stellt eine Hilfe und das Rüstzeug für jene Führungskräfte dar, die in den letzten 2-3 Jahren in eine Funk-
tion in ihrer Kompanie gewählt wurden. Gleichzeitig kann und soll der Kurs auch eine Auffrischung für bereits länger dienende 
Funktionäre sein, etwa zur Vereinheitlichung der Exerzier- und Kommandovorschriften. Den besonderen Abschluss des Kurses 
bildet das Ausrücken der Kursteilnehmer in Tracht am Vorabend des österreichischen Nationalfeiertags zum „Großen Österrei-
chischen Zapfenstreich” auf dem Landhausplatz in Innsbruck.

Wir bitten alle Kompanien, auch Nichtoffizieren für diesen Anlass das Tragen des Säbels zu erlauben. 
Hutschmuck wird von der Kursleitung besorgt!

DIE ANMELDUNG ERFOLGT AUSSCHLIESSLICH ÜBER 
DIE MGV UNTER AUSWAHL „VERANSTALTUNGEN“,  
WEITERE DETAILS UND PREISE SIND DER 
AUSSCHREIBUNG ZU ENTNEHMEN.

Ort:		  Bildungshaus St. Michael, 
		  6143 Matrei am Brenner, Schöfens 12
Beginn:		 Samstag, 24. Oktober 2026, 08:00 Uhr
Ende: 		  Sonntag, 25. Oktober 2026, 20:00 Uhr
Anmeldefrist: 	 bis 30. Juni 2026 bzw. bis der Kurs voll ist 
		  (max. 55 Teilnehmer)!

OLIVENÖLVERKAUF FÜR 
DEN GUTEN ZWECK: 
SCHON JETZT BESTELLEN!
Der Bund der Tiroler Schützenkompanien beteiligt sich auch heu-
er wieder an der tirolweit bekannten Spendenaktion „Olivenöl aus 
Taybeh/Palästina“ des Ritterordens vom Heiligen Grab zu Jeru-
salem. Bei dieser Aktion wird alljährlich zur Vorweihnachtszeit, an 
Adventsonntagen in Gottesdiensten und über Vereine qualitatives, 
kaltgepresstes Olivenöl aus Taybeh/Palästina zum guten Zweck 
verkauft. 
Seit Jahrtausenden ist der Olivenbaum im Nahen Osten und im 
Mittelmeerraum ein Symbol für Frieden und gutes Leben. Der 
Reinerlös aus dem Verkauf des Olivenöls wird – abzüglich EUR 
1,50 pro Flasche für das Notfallkonto „SCHÜTZEN HELFEN 
SCHÜTZEN“ – ausschließlich sozialen Zwecken im Heiligen Land 
zugeführt. 

Die 0,5-Liter-Flaschen Olivenöl werden um EUR 12,00 pro Flasche 
in 12er-Kartons an Mitglieder oder Kompanien/Organisations-
einheiten des BTSK verkauft. Wir bitten um Beachtung, dass die 
Bestellung kartonweise erfolgen sollte. Die Bestellungen können 
Ende November in der Bundeskanzlei abgeholt werden, hierüber 
wird gesondert informiert.

BESTELLUNGEN WERDEN BIS SPÄTESTENS 
31.08.2026 PER E-MAIL AN 
KANZLEI@TIROLER-SCHUETZEN.AT 
ENTGEGENGENOMMEN. 
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JUGEND

WIR MACHT’S 
MÖGLICH.
Raiffeisen ist stolzer  
Partner des Nationalteams  
sowie aller, die mitfiebern.

wirmachtsmöglich.at
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INZING UND FLAURLING

35. LANDES-JUNG-
SCHÜZENSCHIESSEN
Beim sportlichen Wettkampf der Jungschützen und Jung-
marketenderinnen aus allen Landesteilen des historischen 
Tirols war Inzing nicht zu schlagen. Am Freitag, 08. Mai 2026, 
und am Samstag, 09. Mai 2026, wurde im Viertel Tirol Mitte, 
genauer in Inzing und Flaurling, das 35. Gesamttiroler Lan-
desjungschützenschießen abgehalten. Genau 337 junge 
Schützen und Marketenderinnen sind mit ihren Betreuern 
aus allen Tiroler Landesteilen angereist und haben sich im 
sportlichen Wettkampf gemessen. Geschossen wurde auf 
den digitalen Ständen der Schützenkompanien Inzing und 
Flaurling. 

Das umsichtige Organisationskomitee zeichnete für den 
Festakt ebenso verantwortlich wie für ein umfassendes und 
jugendgerechtes Rahmenprogramm. Dabei konnten die 
jungen Tiroler z. B. allerlei Wissenswertes über die Tiroler 
Geschichte lernen, Modellflugzeuge fliegen oder Riesen-
dart spielen. Nach dem Schützenempfang am Sportplatz 
in Inzing, dem kurzen Festmarsch mit Defilierung durch die 
Gemeinde und der Andacht stand die Preisverleihung auf 
dem Programm. Die Ehrenformationen bildeten die Ehren-
kompanie Inzing mit Hauptmann Ernst Markt und die Musik-
kapelle Inzing, neben der zweiten Ausrichterkompanie Flaur-
ling nahmen auch zahlreiche Fahnenabordnungen aus ganz 
Tirol und Blöcke der Jungschützen je Viertel und aus Südtirol 
teil. 

„Das Schützenjahr 2026 steht ganz im Zeichen unseres 
Mottos ‚Miteinander für unsere Heimat‘ – und genau dieses 
Miteinander wird lebendig, wenn man heute in die Reihen 
unserer Jugend blickt! Das Landesjungschützen-Schießen 
ist weit mehr als nur ein sportlicher Wettkampf im Geiste un-
seres Brauchtums. Es ist der lebendige Beweis dafür, dass 

unsere Werte Bestand haben – weil ihr sie mit Leben füllt. Ihr 
seid das Fundament unserer Zukunft. Mit eurem Engagement 
bleibt die Schützentradition modern und lebendig, denn ihr 
tragt unsere Grundsätze mit Stolz im Herzen. Ich gratulie-
re euch zu euren großartigen Ergebnissen! Ein besonderer 
Dank gilt auch euren Jungschützenbetreuerinnen und Jung-
schützenbetreuern: Danke für euren unermüdlichen Einsatz 
und eure hervorragende Arbeit das ganze Jahr über!“ 
Landeskommandant Major Thomas Saurer

TREFFSICHERE JUNGMARKETENDERINNEN UND 
JUNGSCHÜTZEN: SCHÜTZENKÖNIG STEFAN TRENK-
WALDER UND TAGESSIEG FÜR PIA ZIEGLER!

Beim Schießwettbewerb holte sich dieses Mal Pia Ziegler 
aus dem Bataillon Hörtenberg den Tagessieg: Mit 105,2 
Ringen erzielte sie das beste Ergebnis des Tages und wurde 
somit Landes-Jungschützen-Siegerin. Beim Königsschuss, 
also dem besten 10er, konnte sich Stefan Trenkwalder (Ba-
taillon Innsbruck) mit einem fantastischen Teiler von 18,2 
durchsetzen und nun als „Schützenkönig“ feiern lassen. In 
der Mannschaftswertung triumphierte auch heuer wieder 
das Bataillon Hörtenberg mit 517,2 Ringen vor dem Batail-
lon Lienzer Talboden und dem Bataillon Schwaz. Besonders 
hervorzuheben ist die Leistung der Inzinger Jungschützen, 
die in beindruckender Manier das Bataillon Hörtenberg zum 
Sieg geführt und auch die Einzelwertung dominiert haben.



MARKETENDERINNEN

LIEBE MARKETENDERINNEN & 
SCHÜTZENKAMERADEN!
Mit großer Freude möchte ich mich bei euch als 
neugewählte Bundesmarketenderin des Bundes 
der Tiroler Schützenkompanien vorstellen.

Mein Name ist Victoria Wagner und ich bin seit 
meinem Eintritt in die Josef Rainer Schützenkom-
panie Söll 2019 mit ganzem Herzen Teil unserer 
Schützenkompanie. Seit dem Jahr 2024 bin ich 
in unserem Kompanievorstand als Schriftführerin, 
Chronistin und Verantwortliche für Social Media 
tätig. 2025 erhielt ich dann die Ehre, als Batail-
lonsmarketenderin und MGV-Beauftragte des 
Bataillons Kufstein tätig zu werden.

Es ist eine besondere Ehre für mich, mich zu-
künftig auch in der Bundesleitung einbringen zu 
können und die Gemeinschaft der Marketende-
rinnen und Frauen im Tiroler Schützenwesen zu 
vertreten.

Das Tiroler Schützenwesen bedeutet für mich weit 
mehr als nur Tradition. Es ist ein Ausdruck von ge-
lebtem Patriotismus, Heimatverbundenheit und 
dem Mut, für seine Überzeugungen einzustehen.
Diese Werte und das Schützenwesen im Allge-
meinen begleiten mich seit meiner frühen Kind-
heit. Auch in den folgenden Jahren wurden die 
Werte der Schützen und die Liebe zu Tirol in mei-
ner Familie und meinem näheren Umfeld hochge-
halten und tagtäglich gelebt.

Mit großer Freude und voller Eifer blicke ich auf 
die vor mir liegende Aufgabe und freue mich sehr 
auf die nächsten Jahre.

Mit kameradschaftlichen Grüßen,

Victoria Wagner
Bundesmarketenderin im 
Bund der Tiroler Schützenkompanien

VICTORIA WAGNER 
JOSEF RAINER SCHÜTZENKOMPANIE SÖLL 

STRABAG ist die stärkste Kraft, eine bessere Zukunft zu 
bauen. Die STRABAG-Gruppe ist der führende europäische 
Technologiekonzern für Baudienstleistungen. 

Wir arbeiten an der Zukunft des Bauens und investieren in 
unsere derzeit mehr als 250 Innovations- und 400 Nachhal-
tigkeitsprojekte. Gemeinsam, im Schulterschluss mit starken 
Partner:innen, verfolgen wir ein klares Ziel: klimaneutral und 
ressourcenschonend planen, bauen und betreiben. Wir 
werden klimaneutral bis 2040 – Hand drauf!

STRABAG AG
Hoch- und Verkehrswegebau
Direktion AP Süd-West
Salzstr. 3 
6170 Zirl/Österreich 
www.strabag.at

Work On Progress.
Wir denken  
Bauen neu.
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2.	 Reihe: Bezirkskommandant Stv. Hptm. Florian Kiechl, 		
	 Olt. Martin Mimm
3.	 Reihe: Lt. Herbert Rettl, Hptm. Hanspeter Hirschhuber, 		
	 Lt. Christian Fankhauser
4.	 Reihe: Zgf. Philipp Weiler, Zgf. Wolfram Deiser, 
	 Zgf. Daniel Kircher

GESCHICHTE DES 
SCHÜTZENBEZIRKES HALL
In den Jahren vor dem 2. Weltkrieg gab es in Hall 
und Umgebung ein aus mehreren Speckbacherkom-
panien bestehendes Bataillon. Während des Krieges 
kam im ländlichen Raum das Schützenwesen fast zur 
Gänze zum Erliegen. 

Ab 1945 wurde in Hall und Umgebung das Schützenwesen 
wieder aufgebaut. Die ersten Ausrückungen erfolgten 1947 
zu Fronleichnam. Eine Gruppe tatkräftiger Hauptmänner trug 
sich mit dem Gedanken, in Hall wieder einen Schützenbezirk 
zu gründen. Am 27. März 1951 fand die erste Besprechung, 
sozusagen die konstituierende Sitzung, statt. 

DATEN
•	 15 Kompanien mit Bataillon Rettenberg
•	 1.147 aktive Mitglieder
•	 davon 178 Jungschützen und Jungmarketenderinnen

KOMPANIEN
•	 Speckbacher Schützenkompanie Absam
•	 Kaspar Sauter Schützenkompanie Ampass
•	 Rettenberger Schützenkompanie Baumkirchen
•	 Rettenberger Schützenkompanie Fritzens
•	 Speckbacher Schützenkompanie Gnadenwald
•	 Speckbacher Schützenkompanie Hall
•	 Stadtschützenkompanie Major J. Ignaz Straub
•	 Stammkompanie Rettenberger Schützen Kolsassberg
•	 Schützenkompanie Mils
•	 Speckbacher Schützenkompanie Rinn
•	 Speckbacher Schützenkompanie Rum
•	 Schützenkompanie Thaur
•	 Speckbacher Schützenkompanie Tulfes
•	 Senseler Schützenkompanie Volders
•	 Rettenberger Schützenkompanie Wattens-Wattenberg

AUSSCHUSS
1.	 Reihe: Bataillonskommandant Mjr. Stanislaus Schwarz-		
	 enauer, Bezirkskommandant Mjr. Kurt Mayr

SCHÜTZENBEZIRK HALL

BEZIRKSKOMMANDANTEN
2017 – dato Major Kurt Mayr
2002 – 2017 Major Florian Fischler
1993 – 2002 Major Helmut Plunser
1966 – 1987 Major Rudolf Troppmair
1964 – 1966 Major Josef Schwanninger
1962 – 1964 Major Josef Angerer
1955 – 1962 Major Andrä Stecher
1953 – 1955 Major Josef Jäger
1951 – 1953 Major Kurt Chizzali
1950 – 1951 Major Alois Vintl

JUGENDARBEIT
•	 Teilnahme an Ausrückungen
•	 Schießbewerbe – Bezirks-, 
	 Viertel- und Landesschießen
•	 Kultur und Geschichte – Kulturtage 
	 im Bezirk
•	 Freizeitaktivitäten – Zeltlager, Ausflüge, 
	 Sport

SCHIESSWESEN
•	 Schützenschnurschießen
•	 Jungschützenschießen

Festausschuss für das 72. BezirksschützenfestMajor Kurt Mayr

Bezirskschützenfest in Mils 2017 Die Standarten des 
Bataillons Rettenberg 
und des Bezirks Hall

72. BEZIRKSSCHÜTZENFEST 
HALL & 75 JAHRE 
SCHÜTZENBEZIRK
28. JUNI 2026

GUT ZU WISSEN

PROGRAMM
09:15 UHR	 LANDESÜBLICHER EMPFANG
10:00 UHR	 FELDMESSE UND 
			   FESTAKT AM OBEREN STADTPLATZ
11:30 UHR 	 FESTUMZUG DURCH HALL
12:00 UHR	 FEST IM KURPARK
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SOMMERFESTE							      JUNI & JULI
BATAILLONSFEST PETERSBERG
SAMSTAG, 27. JUNI 2026
15:45 Uhr 	 Eintreffen und Aufstellung 
		  der Kompanien und Musikkapellen 
16:15 Uhr	 Meldung und Frontabschreitung 
		  am Festplatz
16:30 Uhr 	 Feldmesse und Festakt
Anschl.		  Festumzug mit Defilierung bei 
		  Pension Daheim
		  Festkonzert und Festbetrieb

        RIETZ 

BATAILLONSFEST SONNENBURG 
Drei Tage ganz im Zeichen von Brauchtum, 
Musik und Geselligkeit: Kirchdorf lädt herzlich zum großen 
Bataillons-Schützenfest ein!

SAMSTAG, 04. JULI 2026 – MARKETENDERINNEN – 
TREFFEN TIROL MITTE
16:30 Uhr 	 Eintreffen Marketenderinnen und 
		  Fahnenabordnungen beim Festzelt
18:30 Uhr	 Landesüblicher Empfang 
19:00 Uhr	 Vorstellung historischer Fahnen am 
		  Festplatz Judibichl
20:00 Uhr	 Festmarsch mit Defilierung und 
		  anschließend Festbetrieb

SONNTAG, 05. JULI 2026 – 76. BATAILLONS-
SCHÜTZENFEST DES BATAILLONS SCHWAZ
08:45 Uhr	 Landesüblicher Empfang und Abmarsch 
		  zur Heiliger Messe 
09:30 Uhr 	 Heilige Messe und Festakt am Judibichl mit 
		  Festmarsch und Defilierung
13:00 Uhr	 Festbetrieb 

        ALDRANS 

BATAILLONSFEST SCHWAZ & 
VIERTELFAHNENWEIHE UNTERLAND
Die 1. Schwazer Schützenkompanie lädt herzlich zum Jubi-
läumstreffen „60 Jahre Viertel Unterland“ inklusive einer fei-
erlichen Fahnenweihe und dem traditionellen 76. Bataillons-
schützenfest ein.

SAMSTAG, 27. JUNI 2026 – VIERTELTREFFEN 
„60 JAHRE VIERTEL UNTERLAND“
17:00 Uhr 	 Landesüblicher Empfang im Stadtpark 
		  mit Heiliger Messe und Fahnenweihe
19:00 Uhr	 Festumzug zum Mehrzweckplatz 
		  und Festunterhaltung

SONNTAG, 28. JUNI 2026 – 76. BATAILLONSSCHÜT-
ZENFEST DES BATAILLONS SCHWAZ
09:00 Uhr	 Landesüblicher Empfang im Stadtpark 
		  mit Heiliger Messe und Festakt
10:45 Uhr 	 Festumzug zum Mehrzweckplatz
11:45 Uhr	 Festunterhaltung 

        SCHWAZ 

BATAILLONSFEST LIENZER TALBODEN
SAMSTAG, 27. JUNI 2026
15:00 Uhr 	 Eintreffen und Aufstellung der 
		  Kompanien und Musikkapellen 
15:30 Uhr	 Meldung, Frontabschreitung und 
		  Abmarsch zum Sportplatz
16:00 Uhr 	 Feldmesse und Festakt
Anschl.		  Festumzug mit Defilierung beim 
		  Gasthof Mosmeir
		  Festkonzert und Festbetrieb beim 
		  Gemeindezentrum

        OBERLIENZ 
BATAILLONSFEST KUFSTEIN
FREITAG, 03. JULI 2026 – 
ERÖFFNUNG UND BIERANSTICH
18:00 Uhr 	 Aufstellung und 
		  Kranzniederlegung am Dorfplatz
19:00 Uhr	 Festeröffnung und Bieranstich 
		  in Festhalle Brandenberg

SONNTAG, 05. JULI 2026 – BATAILLONS-
SCHÜTZENFEST DES BATAILLONS KUFSTEIN
09:00 Uhr	 Landesüblicher Empfang im Stadtpark 
		  mit Heiliger Messe und Festakt
10:45 Uhr 	 Festumzug zum Mehrzweckplatz
11:45 Uhr	 Festunterhaltung 

        BRANDENBERG 

BEZIRKSFEST IMST & 
BATAILLONSFEST STARKENBERG 
SAMSTAG, 04. JULI 2026 - 
50 JAHRE TRACHTENVEREIN
17:00 Uhr 	 Trachtlereinzug
18:00 Uhr	 Ehrentänze und Großer Tiroler Abend

SONNTAG, 05. JULI 2026 – 
57. BATAILLONSFEST UND 70 JAHRE KOMPANIE
09:00 Uhr	 Eintreffen der Kompanien
10:00 Uhr 	 Feldmesse beim Aspig und Festumzug 
12:00 Uhr	 Festunterhaltung

        OBSTEIG 

FLIESS 
BEZIRKSFEST LANDECK
SONNTAG, 05. JULI 2026 
09:00 Uhr	 Antreten der Formationen
09:15 Uhr	 Meldung an den Höchstanwesenden
09:30 Uhr	 Feldmesse
Ca.10.30 Uhr	 Begrüßung, Ehrungen und Ansprachen
Anschl. 		 Festumzug mit Defilierung

BATAILLONSFEST MITTLERES ZILLERTAL 
„250 Jahre Schützenkompanie 
Ried-Kaltenbach – Bataillonstreffen mittleres Zillertal“

SONNTAG, 05. JULI 2026 
09:00 Uhr	 Abmarsch zur Feldmesse am 
		  „Bohrerfeld“ (Hotel Magdalena)
09:30 Uhr	 Feldmesse und Festakt
11:00 Uhr 	 Kompanievorstellung und Defilierung
Anschl.		  Festunterhaltung 
		  Festkonzert und Festbetrieb beim 
		  Gemeindezentrum

        RIED-KALTENBACH 
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JULI & AUGUST & SEPTEMBER 2026
BATAILLONSFEST OBERES ISELTAL
SAMSTAG, 18. JULI 2026 
09:00 Uhr	 Eintreffen der Ehrengäste, Kompanien 
		  und Musikkapellen	
09:30 Uhr	 Landesüblicher Empfang bei der 
		  Ringmauer und Abmarsch zur Feldmesse 
09:50 Uhr	 Kranzniederlegung, Heilige Messe 
		  und Festakt
11:50 Uhr 	 Festumzug mit Defilierung 
		  beim Kriegerdenkmal
11:45 Uhr	 Festunterhaltung 

        ST. JAKOB IM 
	 DEFREGGEN 

BATAILLONSFEST WIPPTAL- 
EISENSTECKEN
FREITAG, 17. JULI 2026 
18:30 Uhr 	 Einmarsch SK Ellbögen und 
		  BMK Ellbögen mit Festbetrieb

SAMSTAG, 18. JULI 2026 
20:15 Uhr 	 Aufführung „der Traum eines 
		  österreichischen Reservisten“

SONNTAG, 19. JULI 2026 
09:30 Uhr	 Meldung und Frontabschreitung 
		  anschl. Abmarsch zur Messe
10:00 Uhr 	 Feldmesse und Festakt anschl. 
		  Festumzug mit Defilierung 
13:00 Uhr 	 Festunterhaltung 

        ELLBÖGEN 

BATAILLONSFEST ÖTZTAL
SAMSTAG, 18. JULI 2026 – STADTFEST REUTTE
18:30 Uhr	 Meldung und Frontabschreitung 
		  (Giggihoch Parkplatz)
18:45 Uhr 	 Totengedenken, Einzug Festplatz „Waldele“ 	
		  und Preisverleihung BAON-Schießen 

SONNTAG, 19. JULI 2026 – 48. BATAILLONS- 
UND BEZIRKSSCHÜTZENFEST 
08:45 Uhr	 Meldung und Frontabschreitung
09:00 Uhr 	 Feldmesse und Festakt 
11:00 Uhr	 Festumzug mit Defilierung 
12:30 Uhr 	 Festunterhaltung 

        SÖLDEN 
OBERLÄNDER BATAILLONS-SCHÜTZENFEST
FREITAG, 31. JULI 2026 
18:45 Uhr 	 Eröffnung mit Bieranstich und Festbetrieb

SAMSTAG, 01. AUGUST 2026 
19:00 Uhr 	 Kranzniederlegung, anschl. Festbetrieb

SONNTAG, 02. AUGUST 2026 
08:30 Uhr	 Landesüblicher Empfang
09:30 Uhr 	 Feldmesse, Festakt und Festumzug 
		  mit Defilierung
12:00 Uhr 	 Festunterhaltung 

        OBERTILLIACH 

TALSCHAFTSFEST PONTLATZ  
SAMSTAG, 01. AUGUST 2026 
Festbetrieb im Zelt

SONNTAG, 02. AUGUST 2026 
Talschaftsfest mit Feldmesse und Festumzug 

        TÖSENS 
ZIRL 
76.BATAILLONSFEST HÖRTENBERG UND 
380-JAHR-FEIER SCHÜTZENKOMPANIE ZIRL
 SAMSTAG, 26. SEPTEMBER 2026 
18:30 Uhr 	 „Großer Österreichischer Zapfenstreich“ 	
		  vor dem alten Gemeindeamt

SONNTAG, 27. SEPTEMBER 2026 
08:45 Uhr	 Landesüblicher Empfang anschl. 
		  Abmarsch zur Messe
09:30 Uhr 	 Feldmesse und Festakt anschl. 
		  Festumzug mit Defilierung 
12:00 Uhr 	 Festunterhaltung beim B4

BATAILLONSFEST WINTERSTELLER  
SAMSTAG, 05. SEPTEMBER 2026 
18:00 Uhr	 Kranzniederlegung, Ansprachen,  
19:00 Uhr 	 Feierliche Eröffnung des 70-jährigen 
		  Jubiläums der Oppacher Schützen-
		  kompanie

SONNTAG, 06. SEPTEMBER 2026 
09:40 Uhr	 Aufstellung zur Feldmesse
10:00 Uhr 	 Feldmesse und Festakt 
11:30 Uhr	 Festumzug mit Defilierung 
13:00 Uhr 	 Festunterhaltung 

        JOCHBERG 

48. BATAILLONS- UND 
BEZIRKSSCHÜTZENFEST REUTTE  
FREITAG, 17. JULI 2026 – GROSSER ZAPFENSTREICH
18:30 Uhr 	 Kranzniederlegung und 
		  „Großer Österreichischer Zapfenstreich“

SAMSTAG, 18. JULI 2026 – STADTFEST REUTTE
14:00 Uhr 	 Stadtfest mit Spiel und Spaß für Kinder, 
Anschl. 		 Festbetrieb

SONNTAG, 19. JULI 2026 – 
48. BATAILLONS- UND BEZIRKSSCHÜTZENFEST 
09:00 Uhr	 Einzug Ehrenformationen, Meldung und 		
		  Frontabschreitung
09:30 Uhr 	 Feldmesse und Festakt 
11:30 Uhr	 Festumzug mit Defilierung beim 
		  Europahaus 
13:00 Uhr 	 Festunterhaltung 

        REUTTE 
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BUNDESVERSAMMLUNG MIT NEUWAHLEN 
Traditionell stellt die Bundesversammlung 
den Auftakt eines jeden Schützenjahres dar. 
In bewusst kleinerem Rahmen fand die diesjährige Ver-
sammlung in der Messe Innsbruck statt. Dort versammel-
ten sich die Delegierten der 235 Tiroler Schützenkompa-
nien sowie die Mitglieder des Bundesausschusses und der 
Bundesleitung. Unter dem Motto „Miteinander für unsere 
Heimat“ wurde auf die wichtigsten Projekte, besondere Her-
ausforderungen des letzten Jahres und soziale Aktionen zu-
rückgeblickt.

NEUWAHL DER BUNDESLEITUNG – 
DEN ERFOLGREICHEN WEG FORTSETZEN
Im Rahmen dieser Bundesversammlung wurde die Bundes-
leitung für die Periode 2026-2029 gewählt und mit breiter Zu-
stimmung in ihren Ämtern bestätigt. Die Geschicke der mehr 
als 17.000 Tiroler Schützen und Marketenderinnen führt 
weiterhin Landeskommandant Mjr. Thomas Saurer – mitt-
lerweile in seiner dritten Amtsperiode als Obmann dieses 
Landesverbandes. Zwei Funktionen mussten neu besetzt 
werden, da sich die bisherigen Funktionsträger nicht mehr 
für eine Wiederwahl zur Verfügung stellten: Die bisherige 
Bundesmarketenderin Kathrin Platzer sowie der langjährige 
Bundesbildungsoffizier Mjr. Mag. Hartwig Röck kandidier-
ten nicht mehr. Bei einer Wahlbeteiligung von 75 % wurden 
mit Victoria Wagner als neue Bundesmarketenderin und mit 
Andreas Raass als neuer Bundesbildungsoffizier zwei neue 
Mitglieder in die Bundesleitung gewählt. Hartwig Röck wur-
de im Rahmen der Bundesversammlung zum Ehrenmajor 
ernannt.

„Ich danke herzlich allen Teilnehmerinnen und Teilnehmern 
für ihr Kommen sowie für die engagierte Mitwirkung an der 
Bundesversammlung, die auch heuer wieder einen würdigen 
Auftakt in das neue Schützenjahr gebildet hat. Nun richtet 
sich der Blick nach vorne: Bald ist es so weit – das Alpen-
regionstreffen steht bevor. Wenn sich tausende Schützen 
und Marketenderinnen aus Bayern, Nord-, Ost-, Südtirol und 
Welschtirol am Bergisel begegnen, wird spürbar, was uns 
eint: die Liebe zur Heimat, der Stolz auf unsere Tradition und 
die gemeinsame Verantwortung, dieses Erbe mit Zuversicht 
in die Zukunft zu tragen.”
 Landeskommandant Major Thomas Saurer

        INNSBRUCK 
SPECKBACHER-SCHÜTZEN: REKORDSPENDE 
AN KINDERKREBSSTATION
Bereits seit Jahren organisieren die Speckbacher Schützen 
eine Spendensammlung in der Adventszeit. Der gesammel-
te Betrag kommt dabei nicht der allgemeinen Verwaltung 
zugute, sondern direkt der Kinderkrebsstation in Innsbruck. 
„Als Schützen haben wir uns nicht nur der Traditionspflege 
verschrieben, sondern möchten auch aktiv etwas zurückge-
ben“, erklärt Hptm. Christian Visinteiner. „Die kleinen Patien-
tinnen und Patienten, die meist mit einer schweren Krank-
heit umgehen müssen, liegen uns besonders am Herzen.“ 
Mit der Spendensumme sollen Spielsachen, Kuscheltiere 
und medizinische Hilfsmittel angeschafft werden, um den 
Aufenthalt in der Klinik zumindest etwas erträglicher zu ge-
stalten. In diesem Jahr kam die beeindruckende Summe von  
€ 7.358,69 zusammen. Der Scheck wurde feierlich an Ursula 
Mattersberger von der Kinderkrebshilfe übergeben, welche 
die Spende stellvertretend für die Kinderkrebsstation ent-
gegennahm.

      HALL IN TIROL 

BEZIRKS-JUNGSCHÜTZEN-RODELTAG IM ÖTZTAL
Am Samstag, dem 28. Februar 2026, fand im Ötztal der 
Bezirks-Jungschützen-Rodeltag statt. Bei traumhaftem 
Winterwetter trafen sich die Jungmarketenderinnen, Jung-
schützen mit ihren Betreuern aus dem Schützenbezirk Imst 
zu einem gemeinsamen Wander- und Rodeltag. Die Gruppe 
wanderte in etwa 1,5 Stunden vom Parkplatz in Gries im Sulz-
tal durch das tief verschneite Tal zur ruhig gelegenen Sulz-
talalm. Höhepunkt war das traditionelle Seilziehen zwischen 
den Schützenbataillonen, bei dem Teamgeist und sportli-
cher Wettbewerb im Vordergrund standen. Zum krönenden 
Abschluss fand eine rasante Rodelpartie zurück nach Gries 
statt, die sowohl für Spaß als auch für viele Lacher sorgte. 
Ein besonderer Dank gilt unseren Sponsoren, Bundesrat 
Christoph Stillebacher und der Firma HTB-Bau, die diese 
Veranstaltung finanziell unterstützt haben.

      GRIES IM SULZTAL   

RODELSPASS BEI DEN OSTTIROLER JUNGSCHÜTZEN 
Bei herrlichem Winterwetter folgten viele Jungmarketende-
rinnen und Jungschützen gemeinsam mit ihren Betreuern 
der Einladung von Viertel-Jungschützenbetreuer Otmar Rie-
ger und Bataillon-Jungschützenbetreuer Andreas Delacher 
zu einem Rodelnachmittag auf der perfekt präparierten Na-
turrodelbahn Lienzer Dolomiten Leisach. Nach dem gemein-
samen Aufstieg mit Schlitten, Bob und Co. stärkten wir uns 
in der Starthütte bei einem heißen Getränk und Kuchen. Mit 
der schwungvollen Abfahrt ins Tal ging ein rundum gelunge-
ner Nachmittag der Jungschützen zu Ende, geprägt von Ge-
meinschaft, Kameradschaft und vielen fröhlichen Momen-
ten. Am Ende waren sich alle einig: Solche gemeinsamen 
Erlebnisse dürfen gerne öfter stattfinden.

   LEISACH 

HAUPTMANN GEORG HUBER – 70 JAHRE
Am 8. März 2026 war die spürbare Freude in der Zillertaler 
Gemeinde Ramsau groß. Einer, der das Schützenwesen in 
seiner Heimat über Jahrzehnte geprägt hat, feierte bei bes-
ter Gesundheit seinen 70. Geburtstag: Hauptmann Georg 
Huber, der seit der Gründung der SK Ramsau im Jahr 1994 
an ihrer Spitze steht. Zu diesem besonderen Anlass ließen es 
sich zahlreiche Gratulanten nicht nehmen, dem Jubilar per-
sönlich ihre Aufwartung zu machen. Unter dem Kommando 
von Olt. Christian Stöckl erwiesen die Schützen ihrem lang-
jährigen Hauptmann die gebührende Ehre.

   RAMSAU 

WELSCHTIROLER SCHÜTZENBUND WÄHLT 
NEUE BUNDESLEITUNG
Seine Bundesversammlung hielt der Welschtiroler Schüt-
zenbund am 22. März im Saal der Philharmonie ab. Von 23 
aktiven Kompanien waren 21 vertreten. Neben Rück- und 
Vorschau war die Neuwahl der Landesleitung der wichtigste 
Punkt. Mit einer Ausnahme wurde die scheidende Bundes-
leitung in ihrem Amt bestätigt. Nach der Begrüßung durch 
LKdt. Enzo Cestari nahm P. Mario Pangallo mit einem Ge-
bet das Totengedenken vor. Die Neuwahl der Bundesleitung 
brachte folgendes Ergebnis: LKdt. Enzo Cestari, sein Stell-
vertreter Umberto Facchinelli und der Bundesgeschäfts-
führer Ettore Facchinelli wurden in ihrem Amt bestätigt. Neu 
dazugekommen ist Bundeskassierin Sara Tovazzi. In Ver-
tretung des Landeskommandanten nahmen Bundeswaffen-
meister Mjr. Hans Eller und Ehrenlandeskommandant E-Mjr. 
Otto Sarnthein an der Welschtiroler Bundesversammlung 
teil.

   ROVERETO 
RÜCKBLICK

BUNDESVERSAMMLUNG DES SÜDTIROLER 
SCHÜTZENBUNDES
Am 18. April 2026 hielt der Südtiroler Schützenbund im Walt-
herhaus seine 61. Ordentliche Bundesversammlung ab. Im 
Mittelpunkt standen die politische Lage Südtirols, der Schutz 
der Autonomie, die Bedeutung des Ehrenamtes sowie der 
Rückblick auf ein intensives Vereinsjahr. Einen besonderen 
Höhepunkt bildete die Ernennung von Efrem Oberlechner, 
Robert Ventir und Franz-Josef Roner zu Ehrenmajoren. Da-
mit würdigte die Bundesversammlung drei Persönlichkeiten, 
die das Schützenwesen über Jahrzehnte hinweg mit großem 
Einsatz, Verlässlichkeit und Verantwortung geprägt haben. 
Für den Bund der Tiroler Schützenkompanien überbrachte 
Lkdt. Major Thomas Saurer seine Grüße und dankte den Ka-
meraden des SSB für ihren Einsatz für Heimat, Brauchtum, 
Gemeinschaft und Zusammenhalt.

   BOZEN 
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RÜCKBLICK

OBERJÄGER ALBERT HANDLE – 70 JAHRE 
Am 8. November 2025 lud der langjährige Kamerad Albert 
Handle die Schützenkompanie anlässlich seines 70. Ge-
burtstags ein. Zahlreiche Schützen und Marketenderinnen 
folgten seiner Einladung und feierten gemeinsam mit ihm 
und seiner Familie einen gemütlichen Abend. Als Dank und 
Anerkennung für seinen langjährigen Dienst überreichte die 
Kompanie ein selbst gesticktes Ranzen, das ihn hoffentlich 
noch bei vielen Ausrückungen begleiten wird. 

   KAPPL 

EHRENOBMANN OLT. JOHANN JUEN – 80 JAHRE 
Am 28. Jänner 2026 feierte Ehrenobmann Olt. Johann Juen 
seinen 80. Geburtstag. Der Ausschuss der Schützenkompa-
nie Kappl war zur Feier nach Imst eingeladen und gratulierte 
dem Jubilar persönlich. Johann Juen führte die Kompanie 
über 20 Jahre lang als Obmann und trägt seit 1999 den Titel 
des Ehrenobmanns. Die Schützenkompanie Kappl bedankt 
sich herzlich für die jahrzehntelange Unterstützung und den 
unermüdlichen Einsatz.

HERMANN WOLF – 90 JAHRE
Am 06. Februar 2026 feierte Hermann Wolf seinen 90. Ge-
burtstag. Zu diesem Anlass rückte die SK Sellrain direkt an 
seinem Geburtstag aus, um Hermann mit einer Ehrensal-
ve zu gratulieren und ihn hochleben zu lassen. Auch mit 90 
Jahren ließ er es sich nicht nehmen, voller Stolz die ange-
tretenen Schützenkameraden abzuschreiten. Anschließend 
feierten wir unseren Jubilar im Schützenheim der Kompanie. 

   SELLRAIN 

BATAILLON SONNENBURG: DER AUFTAKT 
INS NEUE SCHÜTZENJÄHR
Der Auftakt ins neue Schützenjähr für das Bataillon Son-
nenburg beginnt mit der traditionellen ordentlichen Batail-
lonsversammlung, die am 15. März 2026 in Aldrans durch 
Bataillonskommandanten Major Hans Knoflach eröffnet 
wurde. Die Bataillonsstandarte, Fahnenabordnung der SK 
Aldrans und die jeweiligen abgesandten Offizieren aus allen 
14 Kompanien nahmen Aufstellung.  Die Abschreitung der 
Front durfte von Viertelkommandant Major Thomas Zangerl 
gemeinsam mit dem Bürgermeister von Aldrans Johannes 
Strobl unter der musikalischen Begleitung der Musikkapel-
le Aldrans durchgeführt werden. Der gemeinsame Gottes-
dienst wurde in der Pfarrkirche Aldrans durch Dekan Dominik 
Jenewein zelebriert. Hauptmann Walter Steinle präsentierte 
das Festprogramm des 71. Bat.-Fests in Aldrans, welches 
vom 04. Juli 2026 bis 05. Juli 2026 stattfindet. Die beste 
Schießleistung im Einzelbewerb wird alljährlich mit der Ba-
taillons-Schützenkette belohnt. Diese Königskette konnte im 
vergangenen Herbst nun zum 10. Mal Martin Kirchmair aus 
Sellrain erringen. Ein neu komponierter Präsentiermarsch 
von Ltn. Michael Purtscheller aus Natters wurde dem Batail-
lonskommandanten Major Hans Knoflach und dem ganzen 
Bataillon Sonnenburg gewidmet und übergeben. Die neue 
Führungsebene der SK Grinzens wurde der Vollversamm-
lung vorgestellt. Neuer Hauptmann ist Daniel Holzknecht 
und als neuer Oberleutnant wurde Matthias Schlögl gewählt.

        ALDRANS  

SCHÜTZENBATAILLON SCHWAZ LUD ZUR 
VOLLVERSAMMLUNG
Am Sonntag, dem 22.03.2026, lud das Schützenbataillon 
Schwaz zur jährlichen Bataillonsversammlung nach Strass 
im Zillertal ein. Nach einem feierlichen Gottesdienst, zeleb-
riert von Dekan Bernhard Kopp, und einem anschließenden 
Gedenken am Kriegerdenkmal eröffnete Bataillonskom-
mandant Mjr. Martin Sprenger die Versammlung. Er konnte 
dazu die Vertreter und Delegierten der 16 Kompanien des 
Bataillons sowie zahlreiche Ehrengäste begrüßen, darunter 
den Strasser Bürgermeister Karl Eberharter und Viertel-
kommandant-Stellvertreter Olt. Fabian Woloschyn. Rück-

        STRASS IM ZILLERTAL   

blickend konnte das Bataillon Schwaz auf ein aktives Jahr 
mit zahlreichen Ausrückungen und Veranstaltungen ver-
weisen. Zu den Höhepunkten zählten das Schützenfest in 
Strass sowie die Teilnahme als Ehrenformation beim Staats-
besuch des deutschen Bundespräsidenten in Innsbruck. 
Abschließend bedankte sich Mjr. Sprenger für den starken 
Zusammenhalt innerhalb des Bataillons und zeigte sich zu-
versichtlich im Hinblick auf das kommende Jahr. Mit dem 

Bataillonsschützenfest in Schwaz am 28. Juni steht bereits 
die nächste bedeutende Veranstaltung im Kalender der hei-
mischen Schützenkompanie.

ERFOLGREICHES BATAILLONSSCHIESSEN 
Beim Bataillonsschießen des Schützenbataillons Schwaz 
am Schießstand der Schützengilde in Achenkirch nahmen 
im März an zwei Tagen insgesamt 134 Schützen und Ma-
ketenderinnen teil. Den Sieg in der Mannschaftswertung 
sicherte sich die SK Weerberg vor der SK Eben-Maurach 
und der SK Achenkirch. Den Heimvorteil nutzte Wolfgang 
Huber, der mit einem hervorragenden 7-Teiler die begehrte 
Ehrenscheibe gewann. Auch in den einzelnen Klassen gab 
es starke Leistungen: In der Seniorenklasse setzte sich Hel-
muth Stützner von der Andreas Hofer Schützenkompanie 
Schwaz durch. Die Allgemeine Schützenklasse gewann Flo-
rian Schiffmann, SK Weerberg, während in der Marketende-
rinnenklasse Chiara Ortner von der SK Weer erfolgreich war. 
Bei den Jungschützen holte sich Hannes Lintner von der SK 
Weerberg den Sieg. In der Gästeklasse freute man sich be-
sonders über die starke Beteiligung aus Bayern. Hier konn-
te sich Erich Hastreiter von der GSK Tegernsee den ersten 
Platz sichern. Ein besonderer Dank gilt der Schützengilde 
Achenkirch sowie der SK Achenkirch für die hervorragende 
Organisation und Durchführung des Bewerbs.

   ACHENKIRCH  

WERTUNGSEXERZIEREN DES BATAILLONS KUFSTEIN
Bei strahlendem Frühlingswetter wurde Bad Häring am 25. 
April 2026 zum Treffpunkt gelebter Tradition und echter Ka-
meradschaft: Das Bataillon Kufstein lud zum ersten Wer-
tungsexerzieren – und zahlreiche Schützenkompanien aus 
dem Bataillon folgten diesem Ruf mit großer Motivation. Fünf 
stolze Kompanien – Alpbach, Brandenberg, Schwoich, Söll 
und Wörgl – marschierten auf und zeigten eindrucksvoll, was 
die Tiroler Schützen ausmacht. Für die zahlreichen Zuschau-
er bot sich ein beeindruckendes Bild: exakte Formationen, 
kraftvolle Kommandos und ein Miteinander, das weit über 
das bloße Exerzieren hinausging. Im Mittelpunkt dieses be-
sonderen Bewerbes stand nicht der Gedanke an Sieg oder 
Niederlage. Vielmehr ging es um das geschlossene Auftre-
ten, die Disziplin, die Genauigkeit in den Bewegungsabläu-
fen und das sichtbare Vertrauen innerhalb der Kompanien. 
Jede einzelne trat als Ehrenkompanie auf und stellte sich 
der Bewertung – von der Vergatterung über das Exerzieren 
bis hin zur Ehrensalve und dem Gesamteindruck. Je nach 
Punktezahl konnten Leistungsabzeichen in Bronze, Silber 
oder Gold errungen werden. Das erste Wertungsexerzieren 
in Bad Häring war nicht nur ein Bewerb, sondern ein leben-
diges Zeichen dafür, wie tief die Werte der Tiroler Schützen 
verwurzelt sind – und wie kraftvoll sie auch heute noch ge-
lebt werden.

      BAD HÄRING  

NEUE FAHNENPATIN IN FLAURLING
Wie immer hielt die Schützenkompanie Flaurling am Oster-
montag ihre Jahreshauptversammlung ab. Auch der Wet-
tergott meinte es gut und bescherte strahlenden Sonnen-
schein. Nach den Fürbitten segnete Pfarrer Mag. Christoph 
Haider unsere Fahne, die von der neuen Fahnenpatin, Frau 
Bürgermeisterin Brigitte Praxmarer, mit großer Freude über-
nommen wurde. Am Ende feuerten wir beim „Libera“ vor der 
Kirche eine perfekte Salve ab. 

      FLAURLING   
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BEZIRKSSCHIRENNEN LANDECK
Die Schützenkompanie Kaunertal war am Sonntag, dem 01. 
März, Veranstalter des diesjährigen Bezirksschirennens des 
Schützenbezirkes Landeck. 85 Teilnehmer aus 13 Kompa-
nien trafen sich am Dorflift in Feichten zum sportlichen Wett-
kampf. In Zusammenarbeit mit dem hiesigen Schiclub sowie 
der Mithilfe der Freiwilligen Feuerwehr sowie der Bergret-
tung Kaunertal gelang es der SK Kaunertal, ein perfekt or-
ganisiertes und für die vielen Zuschauer im Zielstadion sehr 
interessantes Rennen auf die Beine zu stellen. Die Veran-
staltung wurde in Form eines Riesentorlaufes in zwei Durch-
gängen ausgetragen.

DIE PREISVERTEILUNG FAND IM ANSCHLUSS 
AN DAS RENNEN IM ZIELAREAL STATT. 
•	 Tagessieger Damen: Paula Landerer, SK Kaunertal
•	 Tagessieger Herren: Felix Eckhart, SK Kaunertal
•	 Mannschaftswertung  
	 o	 1. Platz: SK Kaunertal
	 o	 2. Platz: SK Kaunerberg
	 o	 3. Platz: SK Fiss	

   KAUNERTAL 

DIGITALES UPGRADE IM VIERTEL OSTTIROL
Das Schützenwesen ist kein uraltes System, denn wir sind di-
gital up-to-date. Um dies zu garantieren, finden jährlich Wei-
terbildungen und Schulungen statt. Dieses Jahr trafen sich 
über 50 Mitglieder aus allen Kompanien am Samstag, dem 
17. Jänner, im Gemeindesaal Leisach. Viertelschießwart Karl 
Fuetsch informierte die anwesenden Kompanieverantwort-
lichen über aktuelle Richtlinien im Schießwesen. Anschlie-
ßend übernahm Bundes-EDV-Referent Patrick Rossmann, 
klärte über die Neuerungen in der Mitgliederverwaltung auf 
und führte Neuverantwortliche in das System ein. Die be-
handelten Inhalte sorgten für einen regen Austausch zwi-
schen den teilnehmenden Funktionären und somit starten 
wir nun geschult und gut vorbereitet ins neue Schützenjahr.

   LEISACH 

NEUES KOMPANIEFOTO ZUM GROSSEN JUBILÄUM 
Am Sonntag, 12. April 2026, war es endlich so weit! Nach 
mehreren Anläufen, welche wetterbedingt und terminlich 
sprichwörtlich ins Wasser gefallen sind, nahmen es 139 
Marketenderinnen und Schützenkameraden bei schönem 
Frühlingswetter zum Anlass, sich auf unserem neuen Kom-
paniefoto, in Hinblick auf das „250-Jahr-Jubiläum“ der SK 
Ried-Kaltenbach, welches wir am 5. Juli diesen Jahres im 
Rahmen des Bataillonsfestes mittleres Zillertal in Ried fei-
erlich begehen dürfen, verewigen zu lassen. Ein herzliches 
Vergelt’s Gott allen, die zum Gelingen beigetragen haben. 
Besonders bedanken möchten wir uns aber auch bei allen 
Marketenderinnen und Schützenkameraden, die durch ihr 
zahlreiches Erscheinen ein starkes Zeichen und das Be-
kenntnis zur Tradition, Kameradschaft und Verbundenheit zu 
unserer Kompanie abgelegt haben. Wir alle sind stolz, Teil 
dieser Gemeinschaft zu sein!

        RIED-KALTENBACH   

SCHÜTZENKOMPANIE ST. ANTON: NEUER OBMANN 
Die diesjährige Jahreshauptversammlung der SK St. Anton 
am Arlberg am 10. April 2026 stand im Zeichen von Neu-
wahlen unter der Leitung von Talmajor Christoph Streng.  
Die meisten Positionen des Ausschusses wurden einstim-
mig wiedergewählt. Da Hermann Gutwenger nach 10 Jahren 
sein Amt als Obmann niederlegen wollte, musste ein neuer 
Obmann gefunden und gewählt werden. Florian Unterber-
ger hat sich für diese Position zur Verfügung gestellt und 
wurde einstimmig mit großem Applaus gewählt, genauso 
wie der neue Kassier-Stellvertreter Mathias Strolz, die neue 
Jungschützenbetreuerin-Stv. Lisa Senn und das neue Aus-
schussmitglied David Klimmer. Hauptmann Christian Strolz 
dankte dem scheidenden Obmann recht herzlich für die sehr 
gute Zusammenarbeit und all seinen Einsatz während dieser 
Zeit. Gleichzeitig gratulierte er allen Wieder- und vor allem 
Neugewählten und wünscht allen viel Erfolg in ihrer Position.

        ST ANTON AM ARLBERG    
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SEPP SCHNEIDER  | + 14. FEBRUAR 2026 REUTTE
Die Schützenkompanie Reutte trauert um ihr langjähriges Mitglied Sepp Schneider.
Sepp hatte bei den Schützen seine Aufgabe im Gewehrzug gefunden, welche er voller Stolz und 
mit großer Präzision ausübte. Er war eine vorbildlicher Schützenkamerad, wie ihn sich jeder Ver-
ein nur wünschen kann. Die Kompanie verabschiedete sich mit einem Nachruf, der Ehrensalve 
und dem letzten Fahnengruß. Die Schützenkompanie Reutte wird Sepp weit über seinen Tod hi-
naus ein ehrendes Andenken bewahren. Sepp, ruhe in Frieden.

ENGELBERT ROGL – „TAURER ENGL“ | + 10. JÄNNER 2026 KALS
Engelbert ging im April 1976, als 17-Jähriger, zu den Kalser Schützen. Er war mit seinem Wohnort 
Fusch und mit seiner Heimatgemeinde Kals tief verwurzelt. Verlässlichkeit, Geselligkeit, Empa-
thie und Heimatliebe zeichneten ihn aus. Exaktes Exerzieren und ein schneidiges Auftreten der 
Schützen bedeuteten ihm viel. Lieber Engel, wir Schützen danken dir für dein So-Sein, wie du 
warst: Einfach ein ganz klasser, richtig feiner Kerl. Ein besonders liebenswerter Mensch und ein 
sehr wertvoller Schützenkamerad.

PTF. WILLI VANZETTA  | + 23. JÄNNER 2026 INNSBRUCK
Die SK Alter Schießstand, Innsbruck trauert um unseren langjährigen Schützenkameraden Ptf. 
Willi Vanzetta – Pionier, der im 82. Lebensjahr friedlich entschlafen ist. Deine liebenswürdige Art 
und große Mithilfe sowie dein offenes Ohr für unsere Jungschützen – deine wunderschöne Deko-
rationen – bei diversen Festen werden uns immer in Erinnerung bleiben. Wir haben uns von Willi 
am Freitag, 23. Jänner 2026, mit dem Absenken unserer Fahne durch deinen Sohn Nobert sowie 
mit einem letzten Salvengruß verabschiedet.

SCHÜTZENKURAT ALTDEKAN DR. JOHANN TRAUSNITZ  | + 14. JÄNNER 2026 ST. JOHANN I. T.
Der langjährige Schützenkurat des Winterstellerbataillons, Altdekan Dr. Johann Trausnitz, ist am 
14. Jänner 2026 im 76. Lebensjahr in St. Johann in Tirol verstorben. Er war von 1991 bis 2020 
Pfarrer in St. Johann in Tirol, ab 1996 Dekan und betreute ab 2010 zusätzlich noch zehn Jahre die 
Pfarre von Oberndorf. Weihbischof Hansjörg Hofer hielt den Trauergottesdienst. Dem Wunsch 
des Schützenkuraten folgend, hielten die Feller-Schützenkompanie St. Johann in Tirol und die 
Josef-Hager-Schützenkompanie Oberndorf in Tirol die Trauerwache am Sarg und rückten auch 
gemeinsam aus.

EHRENOBERLEUTNANT JOSEF SCHALLER  | + 08. JÄNNER 2026 SCHWAZ
Mit großer Dankbarkeit verabschieden wir uns vom Ehrenoberleutnant Josef Schaller. Über 9 
Jahrzehnte gehörte er der 1. Schwazer Schützenkompanie an. Durch sein Einbringen in die Kom-
panie, seine Disziplin und sein stetiges kameradschaftliches Auftreten prägte er viele. So gab er 
die Tradition des Tiroler Schützenwesens der nächsten Generation vorbildhaft weiter.

EHRENMITGLIED NORBERT JORDAN  | + 20. MÄRZ 2026 SELLRAIN
Unser Ehrenmitglied Alt-Bürgermeister Norbert Jordan ist im März zu Gott heimgekehrt. Danke 
für alles, was du für Sellrain und das Schützenwesen geleistet hast. Wir durften unseren Norbi auf 
seinem letzten Weg am Sellrainer Friedhof begleiten und ihn mit einer Ehrenslave gebührend ver-
abschieden. Ruhe in Frieden, ein letztes Schützen Heil!

UNTERJÄGER KARL UNTERHOLZER  | + 07. APRIL 2026 ALTER SCHIESSSTAND, INNSBRUCK
Wir trauern um unseren langjährigen Schützenkameraden Ujg. Karl Unterholzer, der im 80. Le-
bensjahr friedlich entschlafen ist. Du warst uns über 39 Jahre ein sehr treuer und wertvoller 
Schützenkamerad. Gerne denken wir an nette Schützenabende, das Ausrücken in deiner Hei-
matgemeinde St. Johann im Lavanttal sowie dein Bewachen unseres Schützenaltars in voller 
Schützentracht in deinen letzten Jahren beim Fronleichnamausrücken zurück.

EHRENVOLLES GEDENKENRÜCKBLICK

18. JUNGSCHÜTZEN-
BATAILLONSSCHIESSEN PITZTAL
Am Sonntag, dem 15. März 2026, fand das traditionelle 
Talkettenschießen für unsere Jungmarketenderinnen und 
Jungschützen in Jerzens statt. Mit insgesamt 27 teilnehmen-
den Kindern und Jugendlichen wurde eine neue Rekordzahl 
erzielt. Den Gesamtsieg in der Klasse Stehend aufgelegt 
sicherte sich Marie Margreiter von der SK St. Leonhard mit 
beeindruckenden 144 Ringen. Damit verteidigte sie ihren 
Vorjahreserfolg souverän und darf erneut für ein Jahr mit 
Stolz die Taljungschützenkette tragen. Den Sieg bei den 
Jungschützen erreichte Luca Jenewein von der SK Jerzens 
mit 134 Ringen. Außerdem konnte Jana Schlatter von der SK 
Arzl mit 125 Ringen ihren Gesamtsieg in der Klasse Stehend 
frei aus dem Vorjahr erfolgreich verteidigen. Das Bataillons-
schießen erwies sich als gelungene Veranstaltung, bei der 
nicht nur der sportliche Wettkampf, sondern vor allem auch 
die Kameradschaft unter den Kindern und Jugendlichen im 
Vordergrund stand.

        JERZENS    

BATAILLONS-JUNGSCHÜTZENSCHIESSEN 
SONNENBURG
Das Jungschützenschießen des Bataillons wurde am 
28.03.2026 in Sistrans ausgetragen. Einen ganzen Tag lang 
stellten die Jungmarketenderinnen und Jungschützen ihr 
Können unter Beweis, die Ergebnisse sprechen für sich. In 
den Begrüßungsreden des Vierteljungschützenbetreuers 
Klaus Mairoser, des Bürgermeisters Johannes Piegger so-
wie des Sistranser Hautpmanns Hansjörg Salcher wurden 
die Disziplin und vor allem der Mut gelobt, denn Sieger kann 
nur der sein, der am Wettbewerb teilnimmt. Bat.-Komman-
dant Major Hans Knoflach und Viertelkommandant Major 
Thomas Zangerl freuten sich besonders über die ausge-
zeichneten Ergebnisse. In der Kompaniewertung konnte 
sich Aldrans vor Sistrans und Völs platzieren, hingegen die 
Einzelwertung konnte sich Sistrans mit Xaver Zangerl vor 
zwei Aldransern sichern.

        SISTRANS     

MARKETENDERINNENSCHIESSEN 
SONNENBURG: SELLRAIN ERNEUT SIEGER 
Die SK Patsch war heuer, am 18. April 2026, Gastgeber 
des 9. Bataillon Marketenderinnenschießens. Lisa Haller-
Schmölz und Bataillonskommandant Major Hans Knoflach 
sind stolz über die Teilnahme von 30 Marketenderinnen so-
wie 7 ehemaligen Marketenderinnen in der Gästeklasse. Auf 
dem Podest stehen im Mannschaftsbewerb die SK Sellrain 
mit 425,6 Ringen, gefolgt von Götzens mit 416,1 Ringen und 
Grinzens mit 415,1 Ringen. Die Einzelwertung konnte Maya 
Rainer aus Sellrain mit einem guten Vorsprung und einem 
sehenswerten Ergebnis von 153,4 Ringen für sich entschei-
den. Lisa Gritsch aus Götzens platziert sich auf dem 2. Platz 
mit 154,6 Ringen vor Katharina Nagl aus Grinzens mit 145,5 
Ringen. Den Preis für den besten Treffer konnte Anja Haller 
mit einem Teiler von 20,0 für sich gewinnen.

   PATSCH  

MARIA LUISE FEICHTNER – 70 JAHRE
70, aber kein bisschen leise … Maria Luise Feichtner feiert 
heuer ihren 70. Geburtstag, auch wenn sie als am 29. Febru-
ar Geborene streng genommen erst deutlich weniger „ech-
te“ Geburtstage zählen dürfte. Seit vielen Jahren ist sie mit 
leidenschaftlichem Einsatz für das Schützenwesen tätig und 
weit über die Bataillons- oder Viertelgrenzen hinaus bekannt. 
Maria Luise ist nach wie vor voller Energie, verlässlich, hilfs-
bereit und scheut keine Mühe. Manchmal streng, manchmal 
laut, aber immer mit ganzem Herzen bei der Sache und für 
viele eine Stütze in jeder Lebenslage. Das Schützenviertel 
Tirol Mitte gratuliert Maria Luise herzlich zum 70. Geburts-
tag, dankt ihr für ihren unermüdlichen Einsatz und wünscht 
weiterhin viel Gesundheit, Kraft und Freude.

   ARZL, INNSBRUCK  
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VERDIENSTMEDAILLE BRONZE
Patrick Ehammer, Bernhard Mühlhans (SK Stans), Matthias Markl, Werner Markl (SK Wilten), Marina Haselwanter, Alexander 
Haider (SK Sellrain), Bernhard Neururer, Jasmin Melmer (SK Zaunhof), Christoph Weber, Wolfgang Haim (SK Vomp), Kathrin 
Platzer (SK Ried-Kaltenbach)

VERDIENSTMEDAILLE SILBER
Martin Kofler (SK Sellrain), Christian Peer (SK Vomp), Herbert Mair (SK Rietz), Jakob Grüner (SK St-Nikolaus-Mariahilf)

VERDIENSTMEDAILLE GOLD
Werner Graus (SK Mutters-Kreith), Siegfried Walser (SK St. Leonhard im Pitztal), Hans Hinterholzer (SK Kirchdorf)

EHRENZEICHEN DER TIROLER JUNGSCHÜTZEN IN BRONZE
Sarah Vetter (SK Imst)

KATHARINA-LANZ-MEDAILLE
Angelina Melmer, Sarah Gabl (SK Zaunhof)

MAXIMILIANKREUZ
Manfred Schachner (SK Wörgl), Thomas Saurer (SK Axams), Josef Geisler (SK Aschau), Thomas Maurer (BBGK), Robert Bran-
nekämper (BBGK)

EHRENKRANZ DES BTSK
Sonja Schaffenrath (SK Grinzens), Herbert Forster (BTSK)

15 JAHRE – HASPINGER-MEDAILLE
Tobias Ruepp (SK Nassereith), Alexander Gröbner, Josef jun. Miller (SK Pettneu), David Hilber, Johann Peter Gamper, Vanes-
sa Nocker, Carina Hilber (SK Trins), Elmar Kapferer (SK Wilten), Christian Votter, Christian Egger (SK Weer), Barbara Puszter, 
Celina Filzer (SK St. Nikolaus-Mariahilf), Lukas Kastner, Klaus Hintenegger, Florian Haim (SK Vomp), Anna Pramstaller, Janine 
Wallensteiner (SK Lienz), Peter Egger, Katharina Jeitner (SK Rietz), Magdalena Götsch, Phillip Pirktl, Thomas Gstrein, Mario 
Avdibasic, Lukas Bair (SK Ötztal-Bahnhof)

25 JAHRE – SPECKBACHER-MEDAILLE
Franz Josef Peer (SK Ellbögen), Matthias Mösl, Markus Peer (SK Navis), Franz Königsecker (SK Flaurling), Leonhard Leitner (SK 
Nassereith), Martin Troppmair (SK Stans), Julian Mattle (SK Pettneu), Reinhard Hofer, Peter Tost (SK Trins), Thomas Gritsch (SK 
Wilten), Daniel Haselwanter (SK Sellrain), Florian Oberdanner, Florian Holzknecht, Sabrina Schlögl (SK Grinzens), Robert Ort-
ner (SK Weer), Christian Trainer (SK Hinterthiersee), Manuel Kreidl, Christian Peer (SK Vomp), Gerald Egartner (SK Oberlienz), 
Alexander Kirchstätter (SK Lienz)

40 JAHRE – ANDREAS-HOFER-MEDAILLE
Otto Sterzinger (SK Nassereith), Werner Lener, Raimund Weihrauter (SK Ellbögen), Wolfgang Wucherer, Mathias Gröbner, Fritz 
Schiller (SK Pettneu), Manfred Heidegger (SK Trins), Thomas Rofner (SK Stans), Norbert Jordan (SK Sellrain), Johann Unter-
rainer (SK Bad Häring), Günther Montibeller (SK Weer), Werner Gugl (SK Fiss), Stefan Zoller, Herbert Kuprian (SK Tarrenz), 
Werner Gabl (SK St. Leonhard), Thomas Frischauf (SK Vomp)

50 JAHRE – ANDREAS-HOFER-MEDAILLE MIT JAHRESKRANZ
Dietmar Sonnweber (SK Stans), Walter Holzknecht, Günter Gundolf-Tilg (SK Wenns), Robert Mader (SK Wilten), Rudolf Lechner, 
Andreas Strasser (SK Wattens-Wattenberg), Siegmund Stark, Ernst Partoll, Norbert Rudigier (SK Kappl), Georg Posch, Rein-
hard Posch, Peter Walch (SK Imst), Friedl Eder (SK Tarrenz), Alois Neururer, Alois Santeler (SK St. Leonhard), Franz jun. Angerer, 
Martin Garzaner, Max Hadatsch (SK Vomp)

55 JAHRE – ANDREAS-HOFER-MEDAILLE MIT JAHRESKRANZ
Reinhard Walter (SK Nassereith), Werner Gundolf (SK Wenns), Dieter Lener (SK Pettneu), Fritz Schweiger (SK Wilten), Josef 
Sarg (SK Wattens-Wattenberg), Alfred Höllrigl (SK Arzl), Rudolf Ortner, Jakob Ortner (SK Hopfgarten i. D.), Stefan Geiger (SK 
Fiss), Helmut Petrovsky (SK St. Nikolaus-Mariahilf), Otto Kreidl, Alois Kreidl, Hans Kreidl, Anton Kreidl (SK Vomp)

60 JAHRE – ANDREAS-HOFER-MEDAILLE MIT JAHRESKRANZ
Franz Wolf (SK Pettneu), Peter Hilber (SK Trins), Alfred Stengg (SK Wilten), Alfred Köll (SK Tarrenz), Johann Peheim (SK Lienz)

65 JAHRE – ANDREAS-HOFER-MEDAILLE MIT JAHRESKRANZ
Adolf Mang (SK Nassereith), Alois Ladner (SK Kappl)

75 JAHRE – ANDREAS-HOFER-MEDAILLE MIT JAHRESKRANZ
Hans Unterlechner (SK Vomp)

80 JAHRE – ANDREAS-HOFER-MEDAILLE MIT JAHRESKRANZ
Hans Sax, Hans Steinlechner (SK Vomp)

Bei den Ortzuordnungen der Ehrungen in Ausgabe 01-2026 wurden aufgrund eines Exportfehlers teils falsche Kompanien zugeordnet, 
dafür entschuldigen wir uns.

WIR GRATULIEREN UNSEREN JUBILAREN

Tiroler Schützen- 
   kompanien

Partner der

stolzund 
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     60
Gernot Fischer (Oetz), Norbert Hueber (Landeck), Günter Oberhofer (Mils), Eduard Melmer (St. Leonhard im Pitztal), Christian 
Imp (Gerlos), Romed Wach (Thaur), Hannes Pletzer (Going), Manfred Nössing (Aldrans), Markus Burtscher (Häselgehr), Martin 
Knoflach (Neustift im Stubaital), Rudolf Wechselberger (Weer), Georg Lindner (St. Johann in Tirol), Rudolf Kaltenhauser (Am-
pass), Gerhard Kofler (Gries im Sellrain), Günther Düringer (Mils), Andreas Penz (Flirsch), Gerhard Kisslinger (Stumm), Christian 
Huber (Vils), Hartwig Grüner (Längenfeld), Christoph Frischmann (Hippach), Albert Erhart (Fließ), Stefan Dobler (See/Paznaun), 
Roland Wibmer (Matrei in Osttirol), Gebhard Bader (Ehrwald), Markus Hafner (Innsbruck), Alfred Prenner (Kauns), Manfred 
Pfister (Ramsau i.Z.), Ludwig Juen (See/Paznaun), Thomas Trainer (Thiersee), Hannes Mairhofer (Thiersee), Bruno Innerhofer 
(Kirchbichl), Thomas Umek (Innsbruck), Franz Mayr (Innsbruck), Klaus Lechner (Kufstein), Josef Freisinger (Ebbs)

				    70
Paul Pirchner (Wängle), Oswald Hopfensperger (Oberndorf in Tirol), Edmund Steiner (St. Jakob i. Def.), Andreas Rinner (Patsch), 
Wolfgang Kätzler (Gnadenwald), Hansjörg Köll (Matrei in Osttirol), Walter Spielmann (Wildermieming), Heinrich Juffinger (Thier-
see), Peter Steidl (Innervillgraten), Gottfried Danler (Gerlos), Reinhold Theurl (Assling), Josef Holzknecht (Wenns), Franz Dura-
cher (Neustift im Stubaital), Peter Saifart (Pfunds), Thomas Danzl (Gerlos), Josef Hager (Breitenbach am Inn), Nikolaus Egger 
(Innsbruck), Alois Jöchl (Reith bei Kitzbühel), Hans Gschwentner (Breitenbach am Inn), Johann Bergmann (Galtür) 

      80
Franz Sailer (Seefeld in Tirol), Bernhard Kofler (Anras), Christian Hell (Innsbruck), Franz Gyarmati (Matrei in Osttirol), Peter Kal-
ser (Leisach), Johann Plank (Thaur), Johann Kowatsch (St. Johann in Tirol), Gidi Achorner (Reith bei Kitzbühel), Jakob Huber 
(Strassen), Anton Balog (Jenbach), Reinhard Mair (Lans), Sebastian Bachler (Brixen im Thale), Siegfried Muigg (Schmirn), Alois 
Scheiber (Silz, Tirol), Guenther Kendlbacher (Ainet), Karl Unterweger (Schlitters), Rudolf Huter (Jenbach), Hubert Baur (Hopf-
garten)

				    90
Otto Kaspar (Innsbruck), Othmar Münch (Fügen), Siegfried Rothhaupt (Fügen)

GEBURTSTAGE
WIR GRATULIEREN UNSEREN JUBILAREN

FAHNENHISSUNG BEI DER DORNENKRONE 
Bei der Dornenkrone am Timmelsjoch fand 
am Samstag, 30. Mai 2026, eine schlichte, 
aber symbolträchtige Fahnenhissung statt. Die drei Landes-
kommandanten der Schützenbünde, Mjr. Christoph Schmid 
für den Südtiroler Schützenbund, Mjr. Thomas Saurer für 
den Bund der Tiroler Schützenkompanien und Mjr. Enzo 
Cestari für den Welschtiroler Schützenbund, trafen sich da-
bei gemeinsam mit den Bürgermeistern der angrenzenden 
Gemeinden. Die Dornenkrone am Timmelsjoch wurde am 
21. September 2024 feierlich eingeweiht und steht seither 
als Mahnmal für die Teilung Tirols, aber auch als Zeichen 
des Zusammenhalts innerhalb der historischen Landesteile. 
Gerade am Timmelsjoch, an einer Grenze, die Tirol bis heu-
te trennt, erhält dieses Symbol eine besondere Bedeutung. 
Im Rahmen der Zusammenkunft wurden auch kleine Erinne-
rungsgeschenke überreicht. 

Die Bürgermeister Ernst Schöpf, Stefan Illmer und Robert 
Tschöll erhielten jeweils ein Bild der Dornenkrone. Ebenso 
wurden der Obmann der Timmeltalalpe Basilius Praxmarer 
sowie der Projektleiter Artur Oberprantacher von der Firma 
Metall Projekt mit einem Bild der Dornenkrone bedacht. 
Mit dieser Geste dankte der Verband Tiroler Schützen allen 
Beteiligten, die zur Verwirklichung dieses besonderen Pro-
jektes beigetragen haben. Ohne das Zusammenwirken der 
Gemeinden, der Schützenbataillone, der Grundeigentümer 
und der ausführenden Betriebe wäre die Errichtung der Dor-
nenkrone an der Unrechtsgrenze mitten in Tirol nicht mög-
lich gewesen. Für den Bund der Tiroler Schützenkompa-
nien waren neben Landeskommandant Mjr. Thomas Saurer, 
Bundespressereferent und Adjutant Mjr. Alexander Haider, 
Viertel- und Regimentskommandant Oberland Mjr. Huber 
Juen und Bataillonskommandant Ötztal Mjr. Simon Klotz an-
wesend.

        TIMMELSJOCH     
RÜCKBLICK

EHRENKRANZTRÄGERIN ANTONIA PENZ – 80 JAHRE
Unsere Ehrenkranzträgerin Penz Toni feierte am 30. April 
ihren 80. Geburtstag. Anlass genug, um einen Besuch ab-
zustatten. Die Offiziere der Kompanie gratulierten mit einem 
Blumenstrauß und ließen sie im Namen der ganzen Kompa-
nie hochleben. Bei einem Getränk wurde gemütlich über alte 
Zeiten geplaudert und festgestellt, dass es immer lustig bei 
den Schützen war, aber auch sehr viel Arbeit für so manches 
Fest geleistet wurde. 

   ALTER SCHIESSSTAND

FRANZ GSTIR – 80 JAHRE
Die Schützenkompanie Arzl im Pitztal gratulierte Franz Gstir 
herzlich zu seinem 80. Geburtstag. Seit 1987 ist Franz Gstir 
aktives Mitglied der Kompanie und hat sich über Jahrzehnte 
mit großem Engagement verdient gemacht. Als Zugsführer 
ist er eine verlässliche Stütze und hat das Schützenwesen im 
Ort maßgeblich geprägt. 

   ARZL IM PITZTAL     

LEUTNANT ALFRED HÖLLRIGL – 70 JAHRE
Alfred Höllrigl feierte kürzlich seinen 70. Geburtstag. Ein 
Grund, um auf eine beeindruckende und langjährige Mit-
gliedschaft in der Schützenkompanie Arzl im Pitztal zurück-
zublicken. Seit seinem Beitritt zur Kompanie im Jahr 1971 
verkörpert Alfred Höllrigl Beständigkeit, Zuverlässigkeit und 
gelebte Kameradschaft. Im Jahr 2014 wurde Alfred für sei-
ne Verdienste um das Arzler Schützenwesen der Rang des 
Leutnants verliehen. HOCHZEIT CHRISTINA ASTL

Die Rettenberger Schützenkompanie Kolsassberg gratuliert 
ihrer langjährigen Marketenderin Christina Astl herzlich zur 
Trauung mit Thomas Ploner, die am 9. Mai 2026 in der Pfarr-
kirche St. Peter in Weerberg stattfand. Abordnungen des 
Viertels Tirol Mitte, des Schützenbezirkes Hall sowie des Ba-
taillons Rettenberg nahmen an der feierlichen Trauung teil 
und erwiesen dem Brautpaar die Ehre. 

      KOLSASSBERG  
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    WAS IST DER HOHE FRAUENTAG 
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